
 1 

Liebe Gemeinde, 
 
nach den Sommerferien, dem erholsamen Jahresurlaub beginnt wieder ein neues 
Schul- und Studienjahr. Auch für mich beginnt jetzt ein neuer Lebens- und Lernab-
schnitt, da ich ab Oktober zum Studium des Kirchenrechts in Münster beauftragt 
wurde und aufgrund der hohen Anforderungen mit einer kleineren pastoralen Auf-
gabe betraut werde, muss ich mich leider von Ihnen nach drei Jahren verabschie-
den.  
 
In Treue und Gehorsam nehme ich diese neue Herausforderung an. Ich weiß mich 
von Gott geführt auf dem Weg, den ich jetzt gehe und sehe ihn als Voranschreiten 
auf dem Weg, auf den er mich vor guten zwei Jahrzehnten geschickt hat. 
 
Jeder Mensch bleibt mit seinem Leben in einem ständigen Prozess dynamischer 
Veränderungen. Wir werden genötigt, manches Liebgewordene loszulassen und 
im Strom der Geschichte ständig neu zu lernen. Das ist nicht allein deswegen so, 
weil sich das Leben ändert und neue Antworten verlangt, sondern auch deshalb, 
weil das Behalten und Bewahren von Gutem und Wertvollem nach Goethe auch 
nach Veränderung verlangt: „Wenn wir bewahren wollen, was wir haben, werden 
wir vieles verändern müssen.“  
 
Unsere Zustimmung zur Treue dem eigenen Weg gegenüber sowie zur Verände-
rung ist uns eigentümlich verborgen in der Möglichkeit unserer Freiheit in die Hand 
gelegt. Unser Jawort zu geben ist das eine, es gilt aber auch die Bedingungen zu 
schaffen, es zu halten. Außerdem müssen wir als Christen dafür Sorge tragen, 
dass sowohl wir, als auch andere darin wachsen und unterscheiden lernen, was 
uns hilft und was uns schadet. 
 
Schöpferisch sind wir bei diesen Überlegungen dann, wenn wir Grundentschei-
dungen neu gestalten und an veränderte Bedingungen in unserem Leben anpas-
sen. Jede neue Situation ist ein neuer Anfang und enthält neue Möglichkeiten, die 
wir jetzt noch nicht sehen, und eben darin verbirgt sich die Kunst und das Span-
nende des Lebens: „Man muss weggehen können und doch sein wie ein Baum“ 
(Hilde Domin).  
 
Gott schütze Sie und segne Sie!  
In herzlicher Verbundenheit  
 
Frank R. Felgner 
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TERMINE UND HINWEISE für September 2016 

01.09.   9:00 Uhr Hl. Messe anschließend 

 Frühstück für Senioren im Gemeindehaus 

02.09.   9:00 Uhr Hl. Messe Herz-Jesu-Freitag 

03.09. 15:30 Uhr Familienkreis (Frau Storck) im Gr. Saal  

 18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend) mit der Choralschola 

04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

 Seligsprechung von Mutter Theresa in Rom 

  9:30 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderkirche 

 11:00 Uhr Hl. Messe  

05.09. 17:00-18:00 Ministrantenausbildung  

 18:00-19:00 Uhr Kindergruppe 

 20:00 Uhr Chorprobe 

06.09.   15:00 Uhr Hl. Messe in Li-Süd, anschl. Kaffee für Senioren und mehr 

 19:30 Uhr Di-Runde im Clubraum   

07.09. 16:00 Uhr Kinderschola 

 19:30 1. Elternabend im Kl. Pfarrsaal 

 zur Erstkommunionvorbereitung  

08.09.   9:00 Uhr Hl. Messe Mariä Geburt anschl. Wandertag   

10.09. 18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend)  

 19:00 Uhr Herbstball im Gemeindehaus 

11.09. 24.Sonntag im Jahreskreis 

  9:30 Uhr Familiengottesdienst zur Schuljahreseröffnung 

Anschl. Frühstück im Clubraum für die Kinder und  

Familien der 1. Klassen 

 11:00 Uhr Hl. Messe 

 ca. 10:45 Uhr Wortgottesdienstfeier im DOMICIL, Frobenstr. 79 

 16:30 Uhr Andacht zum 10-jährigen Bestehen der  

 Stiftung Mater Dolorosa anschließend Empfang und das  

 Spiel von Curt Goetz „Die Taube in der Hand“ 

12.09. 17:00-18:00 Ministrantenausbildung 

 18:00-19:00 Uhr Kindergruppe 

 20:00 Uhr Chorprobe 
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13.09. 15:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

 Senioren-Nachmittag im Gemeindehaus (Anmeldung erwünscht!) 

 18:00 Uhr Familienkreis im Clubraum 

 20:00 Uhr Lesekreis (Fr. Rosenstiel) 

14.09. 9:00 Uhr Fest der Kreuzerhöhung 

 16:00 Uhr Kinderschola 

15.09.  16:15-17:30 Uhr Beginn der  

 Vorbereitung zur Erstkommunion 

 19:30 Do-Runde im Clubraum 

17.09. 18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend)  

18.09. 25. Sonntag im Jahreskreis  PATRONATSFEST 

 10:00 Uhr Heilige Messe  

 mit Verabschiedung von  Pfarrer Frank Felgner (Pfarrvikar) 

 Anschließend Feier im Gemeindehaus 

19.09. 17:00-18:00 Ministrantenausbildung 

 18:00-19:00 Uhr Kindergruppe 

 19:00 Ökumenischer Kreis im Clubraum 

 Thema: Das Kreuzzeichen 

 20:00 Uhr Chorprobe 

20.09. 15:00 Uhr Hl. Messe in Li-Süd, anschl. Kaffee für Senioren und mehr 

21.09. 16:00 Uhr Kinderschola 

22.09. 19:30 Uhr Do-Runde im Clubraum  

23.09.  Beginn Klausurtagung  von PGR/KV im „Pastoralen Raum“ 

  Vom Guten Hirten und Mater Dolorosa im  

 Gemeindehaus von Mater Dolorosa 

24.09. Ende der Klausurtagung 

 18:00 Uhr Hl. Messe (Vorabend)  

25.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

   9:30 Uhr Familiengottesdienst  

 11:00 Uhr Heilige Messe 

26.09. 17:00-18:00 Ministrantenausbildung 

 18:00-19:00 Uhr Kindergruppe 

 20:00 Uhr Chorprobe 
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27.09. 15:00 Uhr Hl. Messe in Li-Süd, anschl. Kaffee für Senioren und mehr 

28.09. 16:00 Uhr Kinderschola 

29.09. Hl. Messe Fest der Erzengel Michael, Gabriel und Rafael 

 

Regelmäßige Werktagsgottesdienste: 

mittwochs, donnerstags und freitags 9:00 Uhr (Kirche Mater Dolorosa) 

dienstags 15:00 Uhr (Lichterfelde-Süd – Eben Ezer - nicht in den Sommerferien) 

mittwochs 15:00 Uhr Hl. Messe (Gallwitzallee, St. Marien-Krankenhaus) 

sonntags 8:00 Uhr Hl. Messe (Gallwitzallee, Kloster St. Augustinus) 

Beichtgelegenheit: samstags 17:00-17:45 Uhr oder nach Absprache 

KOLLEKTEN im September 

Klingelbeutel: Für die Aufgaben unserer Gemeinde 

04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis:  

 Für ein Abschiedsgeschenk für Pfarrer Felgner  

11.09. 24. Sonntag im Jahreskreis: 

 Mediensonntag: Für die Arbeit der Kirche in Fernsehen, 

 Hörfunk, Presse , Video 

14.09. Fest der Kreuzerhöhung 

 

18.09. 25. Sonntag im Jahreskreis:  

 CARITAS-Sonntag: Zur Förderung der Caritasarbeit 

25.09. 26. Sonntag im Jahreskreis:  

 Für den katholischen Religionsunterricht an öffentlichen Schulen 
 

AUS DER PFARRFAMILIE 

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern, die im September ihren Geburtstag 
feiern und wünschen Gottes Segen für noch viele Jahre! 

zum 70. Geburtstag 

17.09. Gerhard Wurm-Reithmeyer 

22.09. Elisabeth Horn  
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zum 75. Geburtstag 

06.09. Ursula Engler   

14.09. Annette Herrmann 

15.09. Frieda Laiger  

16.09.  Rita Kilian   

22.09  Wolfgang Wienke 

zum 80. Geburtstag 

02.09. Rosa Pajunk   

17.09. Johanna Lent   

22.09. Dietrich Hübner    

25.09. Rosina Scholz    

26.09.  Teresa Wirkus  

zum 85. Geburtstag 

26.09.  Herbert Segal 

ab dem 90. Geburtstag 

04.09. Elisabeth Reim (96)  

05.09.  Miroslaw Bociek (94)  

07.09. Maria Hanke (97)  

07.09. Hermann Rank (91) 

14.09. Georg Lergenmüller (92)  

21.09. Rudolf Wieland (91) 

22.09. Eva-Maria Rossmanith (93) 

 

Aus unserer Gemeinde 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 

Isabela Mestric 

Phileas Valentin Schäfer 

Fabian Schrod 

Matthia Johanna Schönherr 
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Aus unserer Gemeinde verstarben: 

Angela  Elsner (50) 

Horst Günter von Chamier Gliszczinski (53) 
 

Aus dem Pfarrgemeinderat 
 
ich beginne mit dem Bibelzitat:  „Die Wege des Herrn sind uner-
gründlich“ (Röm. 11,33) 
Lange ist es noch nicht her, da haben wir uns gefreut, einen neuen 
Pfarrer in unserer Gemeinde begrüßen zu dürfen, das war am 01. 
August 2013. Zu diesem Zeitpunkt wurde Pfarrer Felgner vom Erzbi-
schof von Berlin, Rainer Maria Cardinal Woelki, zum Pfarrvikar für 
die Gemeinden Mater Dolorosa und Vom Guten Hirten ernannt. An-
freunden konnten wir uns mit dem Begriff „Pfarrvikar“ bis heute nicht, 
darum ist und bleibt er unser Pfarrer, der auch im Pfarrhaus seinen 
Wohnsitz hatte und dort erreichbar war. 
Jetzt, nach gut drei Jahren werden wir uns wieder von Pfarrer Felg-
ner trennen müssen, worüber eine Vielzahl der Gemeindemitglieder 
sehr traurig sind und ihn nur ungern gehen lassen. Wir werden seine 
ruhige und ausgeglichene Art, seine liebevolle Hinwendung, mit der 
er sich die Herzen der Menschen erobert hat sowie seine begeis-
ternden Predigten vermissen. Nicht unerwähnt lassen will ich die im 
Frühjahr 2015 von ihm organisierte Reise nach Rom, von der die 
Mitreisenden voller Freude und Bereicherung zurückgekehrt sind. Als 
ehemaliger „Römer“ waren seine Sachkenntnisse bei den Führungen 
von großem Wert.  
Auch wenn ein Abschied immer mit etwas Wehmut einhergeht, so ist 
es doch für den Betroffenen ein neuer Anfang, ein Blick nach vorn. 
Pfarrer Felgner bekam vom Erzbistum das Angebot, sich ab Oktober 
an einem Studium im Fachbereich Kirchenrecht weiter zu bilden. 
Dieses Angebot nahm er an, obwohl er sich in unserer Gemeinde 
sehr wohl fühlt. Wir wünschen Pfarrer Felgner für das dreijährige 
Studium alles Gute und einen erfolgreichen Abschluss. 
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Die offizielle Verabschiedung werden wir mit einem Festgottesdienst 
um 10:00 Uhr im Rahmen unseres Patronatsfestes am 18. Septem-
ber 2016 begehen. 
Für sein pastorales Wirken in unserer Gemeinde danken wir Pfarrer 
Felgner von Herzen und wünschen ihm für seinen weiteren Lebens-
weg Gottes Beistand und Segen. 
 

Barbara Dobrowolski 
(PGR-Vorsitzende) 
 

Senioren-Nachmittag 
Liebes Gemeindemitglied, 
in diesem Jahr wollen wir uns wieder mit Ihnen zu einem gemütlichen 
Nachmittag   treffen.  
Wir beginnen den Nachmittag mit einer Hl. Messe um 15.00 Uhr, an-
schließend bitten wir Sie ins Gemeindehaus zu Kaffee und Kuchen, 
danach wollen wir gemeinsam singen und kurze Geschichten oder 
Sketsche vortragen.  
Um für diesen Nachmittag, der gegen 18.00 Uhr beendet sein wird, 
planen zu können, für wieviel Personen Kaffee und Kuchen vorberei-
tet werden muss, bitten wir, die unten anhängende Anmeldung aus-
gefüllt im Pfarrbüro/Briefkasten bis zum 04. September 2016 abzu-
geben. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
Ihr Seniorenteam 
 

Barbara Dobrowolski und Angela Truskawa 
 

Einladung zum Gemeindeball 
Anlässlich des diesjährigen Patronatsfestes findet wieder 
der Herbstball der Gemeinde statt und zwar am  
Samstag, den 10. September 2016,  
diesmal schon um 19.00 Uhr 
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im großen Pfarrsaal des Gemeindehauses von Mater Dolo-
rosa. Festliche Kleidung ist erwünscht. Gäste werden ge-
beten, sich dieses Mal am Buffet nur mit Nachspeisen und 
Kuchen zu beteiligen. Es findet kein Kartenvorverkauf statt. 
Alle Tänzerinnen und Tänzer sind herzlich willkommen. 
Ansgar Vössing 
 

Vorbereitung zum Martinsspiel 2016 

 
Zwar ist das Martinsfest noch eine Weile hin, aber das geplante Mar-
tinsspiel erfordert einige Proben. Alle, die als Schauspieler oder 
Sänger mitwirken wollen, kommen bitte zum ersten Treffen am  
 
Sonntag, den 25. September um 10.30 Uhr  
 
nach der Familienmesse ins Gemeindehaus und melden sich am 
besten bereits zuvor an (ansgar.voessing@t-online.de). 
  
Am Freitag, den 11.11.2016 ist um 17.00 Uhr wieder ein Martinsspiel 
geplant, begleitet von Martinsliedern, Martinsfeuer, Martinsgänsen 
und natürlich einem zünftigen Laternenumzug. Ein Pferd für St. Mar-
tin und die Bläser als Begleitung dürfen natürlich nicht fehlen.  
Schon heute herzliche Einladung! Ansgar Vössing 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:ansgar.voessing@t-online.de
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Die Stiftung Mater Dolorosa lädt ein 
 
 
„Die Taube in der Hand“  ein Spiel von Curt Goetz 
 
     soll am 11.September um 17:00  
     Uhr anlässlich des 10-jährigen  
     Bestehens unserer 
     Stiftung Mater Dolorosa zur 
     Aufführung kommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, dem 11. September, um 16:30 Uhr wird das Jubiläum 
mit einer Andacht in der Pfarrkirche begangen. 
Danach wird es einen kleinen Empfang im großen Gemeindesaal 
geben mit dem oben genannten Theaterstück. 
 
Einladungen mit dem Programm liegen im Vorraum der Kirche aus 
 
Gemeindemitglieder und Gäste sind herzlich willkommen! 
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Zu einer Klausurtagung am Wochenende 23./24. September treffen sich 
die beiden Pfarrgemeinderäte und Kirchenvorstände der Gemeinden 
Vom Guten Hirten und Mater Dolorosa zu einer Klausurtagung im Gemein-
dehaus von Mater Dolorosa. 
 

Ab 19:00 Uhr wollen sie sich über die Zukunft im  
Pastoralen Raum austauschen. 
 

Wir wünschen gutes Gelingen und die Inspiration des  
Heiligen Geistes! 

 

Einladung zur Führung in die Gemäldegalerie 
 

Die Ausstellung „El Siglo de Oro“ über die Ära des vielleicht berühmtes-
ten Malers der Weltgeschichte, Velázquez, ist sehr sehenswert. Sie verei-
nigt viele religiöse Motive. Der Kunsthistoriker Thomas Hoffmann, übrigens 
Jesuitenschüler aus der Eifel, führt mit katholischer Konnotation durch die 
Ausstellung und zwar am Sonntag, den 25. September um 16 Uhr. Treff-
punkt: Vorraum der Gemäldegalerie der staatlichen Museen zu Berlin, nähe 
Potsdamer Platz. (Abfahrt mit RE  Bhf. LIO 15.28 Uhr) Die Führung ist auf 
20 Teilnehmer begrenzt. 
 

Ausblick 

Adventsfahrt  ins Eichsfeld vom 28-30. November 2016  

Anmeldung im Pfarrbüro. 
 

Kolpingfamilie Vom Guten Hirten 18.Oktober 19:00 Uhr Gastreferent 
Joachim Jauer bekannt von „Kennzeichen D“ im ZDF. 


